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Präsidenten des Sächsischen Landtages
Herrn Dr. Matthias Rößler

Bernhard-von—Lindenau-Platz 1
01067 Dresden

Kleine Anfrage des Abgeordneten Carsten Hütter (AfD)
Drs.-Nr.: 7/4536
Thema: Festnahme und Durchsuchungen bei Lina E. und anderen

Mitgliedern einer linksextremistischen kriminellen
Vereinigung

Sehr geehrter Herr Präsident,

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt:

„Nach Angaben der Presse und der Bundesanwaltschaft kam es am

5.11.2020 zu Durchsuchungen bei drei Personen der linksextremisti-
schen Szene in Leipzig, wobei eine Frau, Lina E., festgenommen wur-

de. Lina E. soll Anführerin einer kriminellen Vereinigung sein, die sie
mit 10 - 15 Autonomen bildete, und sich an mehreren schweren Straf-
taten beteiligt haben. Anfangs ermittelte die Soko LinX des LKA, in der
Folge die Bundesanwaltschaft.“

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich
die Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:

Seit wann und in welchem Umfang erfolgten Ermittlungen gegen die

9.9. kriminelle Vereinigung durch die Soko LinX und wann erfolgte die
Ubernahme der Ermittlungen durch die Bundesanwaltschaft?

Frage 2:

Wegen welcher Straftaten wird gegen Lina E. und — wie viele — andere

Tatverdächtige der o.g. Vereinigung aktuell ermittelt und wegen wel-

cher Straftaten ist in der Vergangenheit, durch welche Behörden, ge-
gen diese Personen ermittelt worden - mit welchen juristischen Kon-
sequenzen?

Frage 3:

Warum wurde nur eine Person der o.g. Vereinigung festgenommen

und warum wurden lediglich Durchsuchungen bei 3 Personen vorge-
nommen?
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Frage 4:

Zu wie vielen Personen undloder Gruppierungen der linksextremistischen Szene
innerhalb und außerhalb Leipzigs hatten die Tatverdächtigen der 0.9. Vereini-
gung Verbindung? In welchem Umfang und seit wann bestanden diese Verbin-

dungen und um welche konkreten linksextremistischen Vereinigungen handelt

es sich? Wird von terroristischen Strukturen ausgegangen?

Frage 5:

In welchem Umfang wird durch welche Behörden gegen die unter 4. erfragten
linksextremistischen Kontakte der 0.9. Vereinigung ermittelt und ist in der

Vergangenheit ermittelt worden - mit welchen juristischen Konsequenzen?

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 bis 5:

Die Fragen beziehen sich auf ein laufendes Ermittlungsverfahren der Generalbundes-
anwaltschaft, welches somit im Zuständigkeitsbereich des Bundes liegt. Vor diesem
Hintergrund wird auf die Antwort der Staatsregierung auf die Kleine Anfrage Drs.—Nr.

7/4510 sowie auf die Pressemeldung1 der Generalbundesanwaltschaft verwiesen.

M' undlichen Grüßen

P o/D .‘Roland Waller

 

1 https://www.qeneralbundesanwalt.de/SharedDocs/Pressemittei|unqen/DE/aktuel|e/Pressemitteilunq-vom-
06—11—2020.html?nn=478184
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